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Lobe den HeRRn, meine Seele,  

und veRgiss nicht,  

wAs er diR Gutes getAn hAt. Psalm 103,4   

 

Liebe Gemeinde, 

Der Sommer neigt sich dem Ende zu. Das beginnen wir spätes-
tens Ende September trotz oft noch schöner Tage zu begreifen. 
Die Gartenstühle werden ins Winterquartier gebracht und die 
Pflanzen abgedeckt. Die Tage voller Sonne und Wärme sind im 
Schwinden, der Sommer wird zum Herbst, nur schwer kann ich 
mich von dieser Zeit, diesem Abschnitt des Jahres trennen. Für 
mich hat dieser Abschied Ähnlichkeit mit dem Beenden eines 
Lebensabschnitts. Wenn aus Kindern und Jugendlichen Erwach-
sene werden, wenn Ehen und Lebensgemeinschaften Jubiläen 
begehen oder Trennungen unausweichlich wurden. Wenn Men-
schen auf den letzten Lebensabschnitt zugehen, Pflege nötig wird 
und der Tod immer näher rückt. Oder wenn nach 77 Jahren, in 
denen es zumindest in West-Europa keinen Krieg mehr gab und 
in denen der gegenwärtige Wohlstand aufgebaut werden konnte, 
uns das aktuelle Kriegsgeschehen in der Ukraine mit seinen Fol-
gen nicht nur für die dort unmittelbar betroffenen Menschen den 
Anbruch eines neuen Zeitabschnitts erkennen lässt. 

Der Sommer wird zum Herbst, viele können nur zögerlich einwil-
ligen in solche Wechsel, schauen mehr voller Sehnsucht zurück 
als voller Erwartung nach vorne. Sommertage mit den vielen 
schönen Stunden im Sommerurlaub oder zu Hause, dem Grillen 
auf dem Balkon oder im Garten, den Stunden des Genießens der 
blühenden Natur, ziehen unsere Blicke mehr an als der Blick auf 
den vor uns liegenden Herbst mit der Zeitumstellung, den erwar-
teten steigenden Zahlen an Corona-Infektionen und der Unge-
wissheit, was werden wird in der Ukraine, in Europa, in unserem 
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Land. Unser Blick sieht oft vor allem den Verlust. Aber was war 
der Sommer denn eigentlich? Erfüllten die Tage voller Wärme 
und Sonne, die schönen Stunden mit der Familie und Freunden 
unsere Herzen nicht mit Freude? Ist die Entwicklung von Kin-
dern zu Erwachsenen, der Lebensabend alter Menschen oder Zei-
ten, in denen Schwierigkeiten bewältigt werden mussten, nicht 
auch gefüllte Lebenszeit, von Gott geschenkt? Sehen wir im 
Rückblick nur auf den Verlust oder gibt es nicht auch das dank-
bare Erinnern? Zu einem Gott dankenden Erinnern gehört aber 
auch die Bereitschaft, über die Gegenwart im Kontext der Ver-
gangenheit nachzudenken. Bezogen auf die jeweilige Gegenwart 
des Einzelnen bedeutet das, die vergangene Lebenszeit als von 
Gott geschenkte Zeit anzunehmen mit allem, was dazugehört an 
Höhe- und Tiefpunkten. Bezogen auf die weltpolitische Situation 
dieser Tage heißt das, zuallererst Gott zu danken für die 77 jäh-
rige Friedenszeit und den damit verbundenen Wohlstand und 
sich dabei dessen bewusst zu sein, dass es nicht Gott war, der 
diese Zeit des Friedens beendete. Wenden wir unseren Blick so, 
dass wir den Reichtum des Erlebten als einen kostbaren Schatz 
an von Gott geschenkten Erfahrungen spüren. Ein Schatz, aus 
dem wir Zuversicht für die vor uns liegende Zeit gewinnen kön-
nen. Denn diese Zusage gilt Ihnen wie mir: „Lobe den Herrn, 
meine Seele und vergiss nicht, was er Dir Gutes getan hat“. 

Es grüßt Sie herzlich 
Ihre Pfarrerin D. Rückert-Saur 
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Corona-Schutzmaßnahmen  

im Dreifaltigkeitshaus 
 
Wir empfehlen, in unseren Gottesdiensten Masken zu tragen 
(FFP2 oder medizinische Maske). Über die tagesaktuellen Corona 
Schutzmaßnahmen informieren Sie sich bitte über unsere 
Homepage: ev-kirche-karthause.de. Es ist auch möglich, zu den 
Geschäftszeiten im Sekretariat unter 0261/4040334 anzurufen.  
 

Schritte zur Normalität: 

Bei gutem Wetter: Tee und Kaffee im Freien  

Nach dem Gottesdienst sind Sie bei gutem Wetter eingeladen,  
im Freien und im Schatten des Sonnenschirms auch ohne Maske 
miteinander ins Gespräch zu kommen. Dabei bieten wir Ihnen 
Tee, Kaffee oder Wasser an.  
 
     

�  Die Kapelle ist geöffnet 

Die Kapelle ist geöffnet für Stille und Gebet bei allen 
Veranstaltungen im Haus und zusätzlich mittwochs und 
freitags von 10 – 12 Uhr. Nutzen Sie die Gelegenheit und 
nehmen Sie sich einen Moment der Stille und Ruhe. Sie können 
ein Gebet sprechen und, wenn sie möchten, eine Kerze aufstellen. 
Schließen Sie die Tür, solange Sie in der Kapelle sind, lassen Sie 
die Tür offen, wenn Sie die Kapelle wieder verlassen.  
 



 

 
6 

Gottesdienste September bis November  

Gott lieben, das ist die allerschönste Weisheit. 

Sirach 1,10  

 Dreifaltigkeitshaus 10.30 Uhr 

4. September 

12. Sonntag  

nach Trinitatis 

Pfr. Gregorius mit Einführung von Lara Kiefer  

Gottesdienst mit Mahlfeier *  

11. September 

13. Sonntag  

nach Trinitatis 

David Rauhut  

Gottesdienst  

18. September 

14. Sonntag  

nach Trinitatis  

Pfr. Gregorius   

Gottesdienst mit Band 

25. September U 

15. Sonntag  

nach Trinitatis 

Pfrin. Rückert-Saur  

Gottesdienst  

Groß und wunderbar sind deine Taten, Herr und Gott,  
du Herrscher über die ganze Schöpfung. Gerecht und zuverlässig 

sind deine Wege, du König der Völker.  Offenbarung 15,3  

2. Oktober U 

Erntedank 

Pfrin. Rückert-Saur  

Gottesdienst  

zum Jubiläum der Kita Arche Noah 

9. Oktober 

17. Sonntag  

nach Trinitatis 

Pfr. Gregorius  

Gottesdienst mit Mahlfeier * 

16. Oktober 

18. Sonntag  

nach Trinitatis  

Pfr. Schlenzig  

Gottesdienst  mit Mahlfeier 
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23. Oktober  D 

19. Sonntag  

nach Trinitatis 

Pfrin. Rückert-Saur  

Gottesdienst  

30. Oktober 

Reformationsfest 

Ende der Sommerzeit 

Pfrin. Rückert-Saur  

Gottesdienst 

18 Uhr Taizéandacht 

Weh denen, die Böses gut und Gutes böse nennen, die aus  
Finsternis Licht und aus Licht Finsternis machen, die aus sauer  

süß und aus süß sauer machen! Jesaja 5,20 

6. November 

Drittletzter Sonntag 

des Kirchenjahres  

Pfr. Gregorius 

Gottesdienst mit Mahlfeier 

18 Uhr Taizéandacht 

13. November 

Vorletzter Sonntag des 

Kirchenjahres  

Pfr. Gregorius / Christian Becker 

Gottesdienst 

                   18 Uhr Taizéandacht 

16. November 

Buß- und Bettag 

19 Uhr  

Pfr. Gregorius / N.N. 

 Ök. Gottesdienst  
 

20. November 

Ewigkeitssonntag 

Pfr. Schlenzig  

Gottesdienst 

18 Uhr Taizéandacht 

27. November 

Erster Advent 

Pfr. Gregorius mit Mahlfeier * 

Gottesdienst mit Band 

18 Uhr Taizéandacht 

* Gottesdienst in heller Amtstracht 
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�  Gottesdienste in der Geschw. de Hayeʼschen Stiftung    

Fr. 16.9. 16.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl  Pfr. Gregorius 

Fr. 14.10. 16.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl  Pfr. Gregorius 

Fr. 18.11. 16.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl  Pfr. Gregorius 

  
 
�  Auch in den Schulferien: Kinderkirche 

für Kinder ab 6 (nach Absprache auch jün-

gere Kinder mit älteren Geschwistern) 

Auch während der Schulferien bleiben die Türen 
der Kinderkirche geöffnet: Kinder sind eingeladen 
zum Spielen, zum Singen mit Matthäus Huth, 
zum Basteln, zu einem gemeinsamen Imbiss, 
einer biblischen Geschichte und einer Andacht. 
Wir beginnen um 10 Uhr und enden um 12 Uhr. Ihre Fragen 
beantwortet gerne: Pfr. Gregorius 0261 54625 | ralf-
dieter.gregorius@ekir.de    
 

�  Gottesdienste  

und Andachten im Internet  

finden Sie auf unserer Homepage:  
ev-kirche-karthause.de 

Sie können alle seit März 2020 erstellten 
Gottesdienste und Andachten auch jetzt 
noch aufrufen. Zum Beispiel den 20 Mi-

nuten clip mit dem Segen zum Schulbeginn aus dem Jahr 2021: 
Sie finden ihn, wenn Sie unsere Sammlung durchschauen:  
ev-kirche-karthause.de/gottesdienst/online 

ACHTUNG: Die Einladung zur Kinderkirche, die am Schluss in 
dem Clip gezeigt wird, gilt in diesem Jahr ab sofort. Wenn Sie Ihr 
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Kind zum ersten Mal zur Kinderkirche bringen, bitten wir, wenn 
es Ihnen möglich ist, um eine formlose Anmeldung mit einer  
Mail an Pfr. Gregorius: ralf-dieter.gregorius@ekir.de 

�  Taizéandachten  

 ab 30. Oktober sonntags  
von 18 bis 18.40 Uhr  

Eine meditative Gottesdienstform ohne 
Predigt, mit Gesängen und Schweigen. 
Die Kirche ist nur durch Kerzen erleuchtet.  
Es gibt keine Begrüßung und keine Verab-

schiedung. Man kann im Stillen kommen und gehen.  

�  Gottesdienste mit Jugendband   

Am Sonntag, den 18. September und 27. November  
(1. Advent) gestaltet unsere Jugendband den Gottesdienst.  

�  Zur Person: Christian Bäcker 

Christian Bäcker, Jahrgang 1984, Physiothera-
peut, verheiratet befindet sich derzeit in Aus-
bildung zum Prädikanten. Seit 2013 engagiert 
er sich mit Pfarrer Gregorius bei der Gestal-
tung von Abendgottesdiensten in Bad Godes-
berg. In seiner Gemeinde ist er Presbyter und  

leitet seit 6 Jahren den Ausschuss für Theologie, Gottesdienst 
und Kirchenmusik. Christian Bäcker freut sich auf neue Erfah-
rungen mit Gottesdienst und Predigt in unserer Gemeinde. Er 
sagt: „ich spüre in meinen Leben die Liebe Gottes und möchte 
diese Erfahrung mit anderen teilen.“ Am 13. November wird 

Christian Bäcker erstmals bei uns einen Gottesdienst ge-

stalten. 
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�  Zur Person: Anna Paulig 
Ich bin 26 Jahre alt und arbeite als Referendarin an 
einer Grundschule. Seit langem engagiere ich mich 
in der Kinder- und Jugendarbeit unserer Gemeinde 
und möchte gerne das Erfolgsmodell „Mädchen-
gruppe“ wieder beleben. Gerne beantworte ich Fra-

gen. Schicken Sie mir eine Mail mit ihrem Namen 
und ihrer Telefonnummer. Ich rufe zurück: 
anna.paulig@gmx.de 

 
� Start der Mädchengruppe für Mädchen ab 12 

Hast Du Lust auf Spiel, 
Spaß, gemeinsames 
Kochen und Backen, 
Spannung, Kreativität 
und neue Entdeckungen 
in den alten biblischen 
Geschichten? 
  
Dann bist du herzlich 
eingeladen zum Start 
unserer Mädchengruppe 
am  

Freitag 16. September, 15 Uhr im 

Dreifaltigkeitshaus.  
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Herbstsammlung „Du für den Nächsten“ 

Liebe Gemeindeglieder!  

„Du für den Nächsten“ so lautet auch in diesem Jahr das Leitwort für die 

Herbstsammlung der Diakonie, die jedes Jahr durchgeführt wird, um Not in 

der Familie, in der Nachbarschaft, in der Gemeinde zu lindern.  

Wofür steht Diakonie? Für kompetente Pflege, für gute soziale Arbeit, für 

Bildung, Beratung und Erziehung in vielen Arbeitsfeldern. Vom Kranken-

haus bis zur Beratungsstelle für Wohnungslose, vom Alleinerziehenden-

Treff bis zum Altenheim, von der Selbsthilfegruppe für Suchtkranke bis zur 

Werkstatt für Behinderte. Die Marke Diakonie ist dabei Zeichen für eine 

Hilfe aus christlicher Motivation und Tradition. Zur Für-Sorge kommt die 

Für-Bitte hinzu, das Gebet für Menschen, die unter Ängsten und Sorgen lei-

den. Um diese Aufgaben auch weiter zu erfüllen, brauchen wir Ihre Hilfe, 

Ihr persönliches und finanzielles Engagement. Deshalb bitten wir auch die-

ses Jahr wieder um Ihre Spenden. Von den Beiträgen, die im Bereich des 

Diakonischen Werkes unserer Ev. Kirche im Rheinland gesammelt werden, 

verbleiben 60 % vor Ort für die diakonische Arbeit der Gemeinden und 

Kirchenkreise. 40 % des Sammlungsaufkommens werden an das Diakoni-

sche Werk der Ev. Kirche im Rheinland weitergeleitet. Dadurch werden 

Projekte der Diakonischen Werke, der Kirchenkreise und der Kirchenge-

meinden gefördert. Ihre Spende können Sie mit dem beiliegenden Formular 

überweisen. Bei Spenden bis 200 Euro gilt der Beleg Ihrer Bank als Spen-

denquittung. Bei höheren Beträgen senden wir Ihnen eine solche unaufge-

fordert zu. Bitte vermerken Sie dazu Ihren Namen und Ihre Anschrift auf 

der Überweisung. Die Herbstsammlung 2021 erbrachte 8.775,00 Euro. 

Vielen Dank! Bitte unterstützen Sie auch dieses Jahr die Arbeit der Diakonie 

mit Ihrer Spende! 

Konto bei der Sparkasse Koblenz:  

IBAN: DE55 5705 0120 0000 2484 84; BIC: MALADE51KOB  

Ihre Pfarrerin Rückert-Saur, Ihr Pfarrer Gregorius 
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�  Der Großinquisitor   

– Lesung mit dem Schau-

spieler Hermann Burck  

 

Bei einem literarischen Abend 
wird Schauspieler Hermann 
Burck das Kapitel „Der Groß-
inquisitor“ aus Dostojewskis 
Roman „Die Brüder Karama-
sow“ vortragen. Der Eintritt  

ist frei.   

Der Literarische Abend findet statt am Donnerstag, 13. Okto-

ber um 19.30 Uhr im Evangelischen Dreifaltigkeitshaus auf 
der Karthause. (Masken empfohlen)* 

Im Anschluss an die Veranstaltung werden im Foyer Getränke 
angeboten. Durch den Abend führen Pfarrer Gregorius und 
Prof. Heinrich Bockholt.  

* Die aktuelle Corona Lage kann Änderungen nötig machen. Bitte 

informieren Sie sich zeitnah über: www.ev-kirche-karthause.de 

 

Zur Handlung: Um das Jahr 1500 kommt Jesus in Sevilla auf die 
Erde zurück und wird sofort vom Kardinal und Großinquisitor 
ins Gefängnis geworfen. Er klagt Jesus an und hält ihm vor, 
dass er auf der Welt nicht mehr erwünscht sei, sondern störe. 
Der Großinquisitor belehrt den wiedergekommenen Heiland, 
dass es Aufgabe der Kirche sei, seine, Jesu, Fehler wieder gut zu 
machen. Jesus wollte dem Menschen die Freiheit bringen, doch 
der Mensch sei nicht geschaffen, frei zu sein. Der Inhalt dieser 
Anklage ist hoch aktuell, weil politische, religiöse und ideolo-
gische Machtansprüche jeder Art bis heute gelten. 
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Träger und Unterstützer:  
sind die Evangelische Kirchengemeinde Koblenz- 
Karthause, die Casino-Gesellschaft zu Coblenz,  
die Katholische Pfarrgemeinschaft Moselweiß-
Karthause, der Katholische Leseverein Koblenz, 
der CV-Philisterzirkel Confluentia und die 
Buchhandlung Reuffel.  

 

Anmeldung:  
Die aus organisatorischen Gründen erforderliche 
Anmeldung senden Sie bitte an:  
Casino zu Coblenz  
- per Post: Josef-Görres-Platz 2, 56068 Koblenz,  
- per E-Mail: service@casino-coblenz.de   
- per Tel.: 0261/3011-343  

 

Parkplatz:  
vor dem Rewe und der kleinen Fußgängerzone 
(100 Meter zum Dreifaltigkeitshaus) oder auf 
dem Parkplatz des Bundesarchivs (etwa 200 
Meter zum Dreifaltigkeitshaus).  

Mit der Buslinie 2 erreichen sie das Dreifaltig-
keitshaus direkt über die Haltestelle Bundes-
archiv.  
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�   Lebendige Gemeinde-Partnerschaft  

Koblenz – Luckau  

Vom 20. bis 23. Mai fand unsere diesjährige Partnerschaftsbegegnung 
statt. Mit 16 Koblenzern machten wir uns per Zug und Pkw‘s auf den 
Weg nach Luckau, wo unsere Gastfamilien uns sehr herzlich auf-
nahmen. Es erwartete uns ein erlebnisreiches Wochenende. „Du 
stellst meine Füße auf weiten Raum“ – so lautete das Motto des 
Treffens. Am Samstag fuhren die Luckauer mit uns nach Beelitz bei 
Potsdam, um uns den neuen Baumkronenpfad und die historischen 
Heilstätten zu zeigen. Wir wandelten über den Wipfeln in luftiger 
Höhe und konnten erleben, wie die Natur die inzwischen überwiegend 
verfallenen Gebäude zurückerobert. In der anschließenden Führung 
durch die Heilstätten erklärte ein junger „Guide“, wie Ende des 19. 
Jahrhunderts die Beelitzer Lungenkrankenhäuser entstanden waren. 
Besonders die damals weit verbreitete Lungentuberkulose konnte 
dort erfolgreich behandelt werden. 

Der Sonntag startete mit dem Gottesdienst in der großen Luckauer 
Stadtkirche St. Nicolai. Anschließend trafen wir uns zum Austausch. 
Wir berichteten uns gegenseitig, was im Gemeindealltag in den 



 

 
15 

vergangenen Jahren erlebt wurde. Von Online-Veranstaltungen, Got-
tesdiensten im Freien, Konfirmationen, nachdem die Beschränkungen 
gefallen waren, über Pfadfinderarbeit in Luckau – Umzug der Kita 
Sonnenschein ins Saalgebäude in Koblenz und vielem mehr wurde 
berichtet und erzählt. In Luckau wie Koblenz sind während der Pan-
demie zusätzliche Begegnungs- und Kommunikationsmöglichkeiten 
entwickelt worden, um die Gemeinde Jesu Christi lebendig zu halten.  

Am frühen Nachmittag erlebten wir das nächste Highlight – ein span-
nendes Krimi-Theaterstück in der Theaterloge Luckau, die mit der 
Kirchengemeinde eng vernetzt ist. Der Abend klang dann mit einem 
gemütlichen Treffen im Pfarrgarten mit Grillgut und Salaten und fröh-
lichen Liedern aus. Am Montagmorgen traten wir erfüllt von den 
schönen Begegnungen die stundenlange Rückreise an. Bei Gastgebern 
und Gästen war die Freude groß, dass die Gemeindepartnerschaft so 
lebendig geblieben ist. So freuen wir uns auf den Gegenbesuch aus 
Luckau im Jahr 2023.          Susanne Kröber-Rademacher 

�  Lesezeit / Bücherei 

Literaturkreis / Donnerstagstreff   

Der Dienstagstreff  

wurde zum Donnerstagstreff. 

Ab 1. September treffen wir uns jeweils am ersten Donnerstag 
des Monats von 15 – 17 Uhr. 

�  Beginn des Konfirmandenunterrichtes 

Der wöchentliche Unterricht beginnt nach den Sommerferien 
am Dienstag, den 6. September um 15 Uhr im Dreifaltigkeits-
haus. Ihre Fragen beantwortet gerne: Pfr. Gregorius Tel: 0261 
54625 | Mail: ralf-dieter.gregorius@ekir.de    
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�  Ev. Männerkreis Koblenz-Karthause  

Der Männerkreis hat am 10. Mai wieder begonnen. 

Die Vortragsveranstaltungen finden  
dienstags von 10 – 12 Uhr im Dreifaltigkeitshaus statt.  

13. September „Stadtentwicklung Koblenz“ 
Referent: Bert Flöck, Beigeordneter der Stadt Koblenz 

27. September „Vorsorgevollmacht, Betreuungs- und Patienten-
verfügung“. Referent: Thomas Denn, Dipl.-Sozialarbeiter beim 
Betreuungsverein im Diakonischen Werk 

11. Oktober „Taiwan“ 
Referent: Dr. Dorothee Adrian, Medizinerin 

25. Oktober „Die USA vor der Wahl: Welche Rolle spielen die 
Kongresswahlen im Politischen System der Vereinigten Staaten?“ 
Referent: Dr. Michael Krekel, Politologe,  
Lehrbeauftragter an der Uni Bonn 

8. November „Beginen und andere fromme Frauen im Raum 
Koblenz“ Referentin: Dr. Sigrid Wegner, Historikerin 

22. November „Galapagos“ - Ein Reisebericht in Bildern 
Referent: Carl-Heinz Krause, Dipl.-Ing. 
 
�  Ev. Frauenhilfe | donnerstags 15 Uhr 

15. September | Licht und Schatten des Altseins 

13. Oktober | Erinnerungen an den Erntedank unserer Kindheit 

17. November | Weihnachten feiern: in der Familie oder allein 
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Einladung zur ordentlichen  
Mitgliederversammlung des Fördervereins Chormusik  
am Dienstag, den 27. 9. 2022, um 19.30 Uhr im DFH 

 

Tagesordnung:  
Top 1 Geschäftsbericht: Kassenlage,      
  Konzerte (Rückblick/Vorschau) 
Top 2 Bericht der Kassenprüfer 
Top 3 Entlastung des Vorstands 
Top 4 Wahl des neuen Vorstandes für 2 Jahre (2022 – 2024) 
Top 5 Wahl der Kassenprüfer für 2022/2023 
Top 6 Zukunft des Fördervereins,  

Diskussion zur möglichen Satzungsänderung 2023  
Top 7  Verschiedenes 
 

Für die Wahl eines neuen Vorstandes in der oben angekün-
digten ordentlichen Mitgliederversammlung des Fördervereins 
werden noch Kandidaten gesucht, die sich an Stelle von Herrn 
Hahn zur Wahl stellen. Wer hätte Interesse, bei der Organisation 
von Konzerten, z.B. im Bereich Pressearbeit, mitzuarbeiten? Die 
Arbeit verteilt sich auf vier Paar Schultern!  Der Vorstand trifft 
sich 4x pro Jahr, organisiert 3-4 Konzerte zwischen Oktober und 
Februar, wobei zwei der Konzerte von der Musikschule Koblenz 
ausgerichtet werden, der Förderverein also als „Gastgeber“ 
fungiert und nur einen Teil der Werbung übernimmt. 



 

 
18 

Um den Fortbestand des Fördervereins zu sichern, würden wir 
uns über Spenden sehr freuen und, falls gewünscht, eine Spen-
denbescheinigung ausstellen. (Konto Nr. des Fördervereins bei 
der Sparkasse der Stadt Koblenz DE91 5705 0120 0100 4944 26) 
 
Endlich ist es wieder soweit:  

Am Samstag, den 8.10. um 16 Uhr eröffnet der Förderverein die 
„Konzertsaison“ im DFH mit dem traditionellen Herbstkonzert.  

Am Samstag, den 12.11. um 16 Uhr, steht das „Podium junger 
Künstler“ mit den diesjährigen Preisträgern des Wettbewerbs 
„Jugend musiziert“ bereit. 
 
Zum Vormerken:  
Am 4.12. ist ein Adventskonzert in Planung und den Abschluss 
der „Saison“ bildet – wie schon seit vielen Jahren – am 21.1.2023 
„Junge Talente im Konzert“. 
 
Der Chor unserer Gemeinde probt regelmäßig jeden Mittwoch von 
19.45 bis 21.30 Uhr im Dreifaltigkeitshaus. Neue Sängerinnen und 
Sänger sind sehr willkommen.  

Fragen beantwortet Frau Dr. Adrian, Tel. 51834  
dorothee.adrian@t-online.de 
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�  Karthause aktiv:  

Einladung zum „Urlaub ohne Koffer“ 2022 

21.-22. September 2022 

und 26. Oktober 2022 

 
Mittwoch, 21. Sept.  
im Dreifaltigkeitshaus 15 bis 19 Uhr  

 

 
Begrüßung, Kaffeetrinken, 
wir lernen uns kennen.  
Spiel und Bewegung, ge-
meinsames Abendessen 
                                             
 
 

 
Donnerstag, 22. Sept.  
10.30 bis etwa 18 Uhr 

 
Wir fahren mit dem Bus in die Eifel: zur „Heids Mühle“  
nach Manderscheid zum Mittagessen.  
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Anschließend geht es weiter zur „Ziegenkäserei“  

nach Gillenfeld mit Besichtigung und Verkostung. 
 

Mittwoch, 26. Okt. im Dreifaltigkeitshaus: 10 – 16 Uhr 

     
 
 
 
 
 
 
 

   Suppe „a la Marianne“                Theatergruppe „Kaleidoskop“                                             
 
Informationen und Anmeldung:   
Dienstag, Mittwoch und Donnerstag von 15 bis 17 Uhr 
Telefon: 0261-52160 
 
Kostenbeitrag pro Person: 80 Euro 
Sparkasse Koblenz:  IBAN DE06 5705 0120 0102 4140 34   
Verwendungszweck UOK 2022 
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�  Jubiläum  

der Kita Arche Noah 

 
Am 2. Oktober feiert 
die Kita Arche Noah ihr 
51. Jubiläum. Leider 
musste das 50. im ver-
gangenen Jahr corona-
bedingt ausfallen. Wir 
werden am 2.10. um 

10.30 Uhr mit einem 

Familiengottesdienst, 
den die Kita gestaltet, beginnen und anschließend auf dem Kita-
gelände feiern und hoffentlich viel Spaß haben. Die Kita wurde 
1971 auf Initiative Karthäuser Mütter mit ihren Kindern ins Le-
ben gerufen, indem sie dem damaligen Oberbürgermeister das 
Büro „gestürmt“ haben. Daraufhin folgten Gespräche mit Pfarrer 
Siefer, der zu dieser Zeit den Vorsitz der Kirchengemeinde Kar-
thause hatte, um eine Kita ins Leben zu rufen. Die Umsetzung 
erfolgte innerhalb weniger Monate und die Kita „Berliner Ring“ 
(so hieß die Arche Noah damals) wurde gebaut. Zum Gottes-
dienst und der Jubiläums-Feier sind alle Interessierte, Freunde 
und Ehemalige sehr herzlich eingeladen.  

Bis dahin 
verbleibe ich  
mit freundlichen 
Grüßen 

Erika Niesen 
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�  Freude und Leid 

Trauungen 

Nur in der gedruckten Ausgabe 

 

Taufen 

Nur in der gedruckten Ausgabe 

 
 

Bestattungen 

Nur in der gedruckten Ausgabe 
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�  Pfadfinder in der Simmerner Straße 95 

| Stamm Heinrich von Plauen     

www.ev-kirche-karthause.de/pfadfinder.htm 
www.schildmatt.de | www.heinrich-von-plauen.de
 
Gruppen und Ansprechpartner: 

Mädchen von 12 bis 13 Jahren 
Mo. 16:45 bis 17:45 Uhr 
Sippenname: Tawakoni 
►Julia Loch (0157/52999981) 

Mädchen von 14 bis 15 Jahren 
Mo. 17:30 bis 18:30 Uhr 
Sippenname: Yuki 
►Luca Goßlau 
(0151/68161166)  
E-Mail: lucagosslau@gmail.com 

Jungen von 14 bis 16 Jahren 
Mo. 17:45 bis 18:45 Uhr 
Sippenname: Kiowa 
►Lukas Otte 
E-Mail: lukasotte97@web.de 

Jungen von 12 bis 13 Jahren 
Di. 17:45 bis 18:45 Uhr 
Sippenname: Vandalen 
►Moritz Dobbertin 
(0151/57620521) 

Mädchen und Jungen  
von 6 bis 10 Jahren 
Mi. ab 17 Uhr 
Sippenname: Assiniboin 
►Max Kremer 
(0178/5287618)  

Jungen von 10 bis 12 Jahren 
Mi. 17 bis 18 Uhr 
Sippenname: Mattapony 
►Damian Otto 
(0176/95574290) 
►Thomas Euteneuer 
(0157/30206765) 

Mädchen von 12 bis 13 Jahren 
Fr. 18:15 bis 19:15 Uhr, 
Sippenname: Kohani 
►Julian Vogel 
(0157/59384337) 

Mädchen von 10 bis 12 Jahren 
Do. 18 bis 19 Uhr,  
Sippenname: Sayana 
►Maria Alvarez 
(0157/71447723) 
►Luc van den Bergh 
(0176/24137606) 

Jungen und Mädchen  
ab 16 Jahren  
Do. 18 bis 18:30 Uhr  

Sippenführerrunde 
►Luca Goßlau (0151/68161166) 
E-Mail: lucagosslau@gmail.com 
►Julian Vogel (0157/59384337) 
►Luc van den Bergh 
(0176/24137600) 
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Wir sind zu erreichen     www.ev-kirche-karthause.de

Bezirk I Ostkarthause, Altkarthause 
und Waldesch Pfarrer Gregorius 
Wittenberger Str. 1,  0261/54625 
ralf-dieter.gregorius@ekir.de 

Bezirkshelferinnen im Dreifaltig-
keitshaus  0261/52160  
Mittwoch 10-12 Uhr Heike Krüger 
Freitag 10-12 Uhr Julia Edel  

Bezirk II Westkarthause (Flugfeld)  
und Lay Pfarrerin Rückert-Saur,  
Simmerner Str. 91,  0261/57428 
Sprechstunde nach Vereinbarung.  
Am besten erreichbar zwischen  
14.30 und 15 Uhr (außer donnerstags) 

Küster Bernd Federhenn 
 0261/9523811 (außer freitags) 

Kindergarten „Arche Noah“ 
Leitung: Frau Erika Niesen 
Gothaer Str. 19,  0261/52393 

Kindergarten „Spatzennest“ 
Leitung: Frau Kathrin Häfner 
Simmerner Str. 95,  0261/50040823  
oder 0261/87670736 

Chorleiterin Annette Rohland,  
 0261/805319 

Förderverein Chormusik 
Dr. Dorothee Adrian,  0261/51834 
IBAN: DE91 5705 0120 0100 4944 26 
Leiter Jugendband und Singkreis 
Matthäus Huth  0151/10479063 

Karthause Aktiv 
Di. und Do. 15-17 Uhr,  0261/52160 

Dreifaltigkeitshaus 
Gothaer Str. 21, 56075 Koblenz,  
Das Haus ist geschlossen. Wir sind  
aber telefonisch erreichbar  
 0261/52160, Fax 9523810 

Sekretariat der Gemeinde  
Frau Kröll im Gemeindeamt  
Moselring 2-4, 56068 Koblenz, 
 0261/4040334,  
koblenz-karthause@ekir.de 
Mo. bis Fr. von 8 bis 12.30 Uhr, 
Do. 14-15.30 Uhr 

Ev. Krankenhausseelsorge 
Pfarrer Pietsch,  0261/4992074  
oder 02606/1258 
Pfarrerin Iversen-Hellkamp,  
 0261/1377160 oder 0261/1371324 

Diakonisches Werk 
„DiakoniepunktBodelschwingh“ 
 0261/98857010 

Beratungsstelle für Erziehungs-, 
Ehe-, Lebensfragen,  
Mainzer Str. 73,  0261/9156125 

Schuldnerberatung 
Mainzer Str. 88,  0261/133480 

Schwangeren- und 
Schwangerenkonfliktberatung  

Terminvereinbarung 0261 - 98857010 

Telefonseelsorge 
 0800 111 0 111 oder 0800 111 0222 

Sozialstation Kirche unterwegs  
Koblenz gGmbH,  0261/922205-0 

Stiftung: „Zukunft unserer Gemeinde“ 
IBAN: DE55 5705 0120 0000 2484 84 
BIC: MALADE51KOB, Sparkasse Koblenz, 
Kontoinhaber: Ev. Gemeindeverband Koblenz,  
Verwendungszweck: „RT 32“ 

Essen auf Rädern 
 0261/869831 

Konto der Kirchengemeinde 
(bitte stets den Zweck angeben) 
Kontoinhaber: Ev. Gemeindeverband 
IBAN: DE55 5705 0120 0000 2484 84 

BIC: MALADE51KOB; Sparkasse Koblenz 


